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RESULTATE
3. Liga
Gruppe 3. Sechste Runde: Herrliberg 1a - African
Football Club 3:3. Jugoslavija - Racing Club 2:1.
Witikon 1b - Unterstrass 6:2. Hinwil 1a - Meilen
und Pfäffikon II - Turicum beide verschoben. –
Bereits am letzten Donnerstag spielten: Egg - Oerlikon/
Polizei II 3:1.

1. Witikon 1b 6 5 0 1 19: 7 15

2. Racing Club 5 4 0 1 16: 8 12
3. Jugoslavija 6 3 2 1 9: 7 11
4. Herrliberg 1a 6 3 1 2 14:12 10
5. African FC 6 2 2 2 11: 8 8
6. Meilen 5 2 1 2 9:10 7
7. Hinwil 1a 4 2 0 2 7: 6 6
8. Egg 5 2 0 3 9:12 6
9. Unterstrass 6 2 0 4 14:16 6

10. Turicum 4 1 1 2 7:11 4

11. Pfäffikon II 5 1 1 3 3: 9 4
12. Oerlikon/Polizei II 6 1 0 5 6:18 3

Gruppe 4. Siebte Runde: Wetzikon - Wald 2:1. Hin-
wil 1b - Herrliberg 1b 4:0. Fehraltorf - Croatia 3:1.
Rüti - Witikon 1a 3:1. Megas Alexandros - Oetwil
am See 2:1. Gossau - Russikon verschoben. – Spiel-
frei: Volketswil.

1. Megas Alexandros 7 6 0 1 18:12 18

2. Rüti 6 5 0 1 13: 7 15
3. Volketswil 6 4 2 0 14: 5 14
4. Wetzikon 6 4 1 1 13: 7 13
5. Hinwil 1b 8 4 1 3 14:11 13
6. Russikon 6 3 2 1 17: 9 11
7. Wald 7 3 1 3 13: 9 10
8. Fehraltorf 5 2 1 2 9:11 7
9. Gossau 5 2 0 3 5: 7 6

10. Oetwil am See 7 2 0 5 7:14 6

11. Croatia 8 2 0 6 17:26 6
12. Witikon 1a 7 1 0 6 10:19 3
13. Herrliberg 1b 6 0 0 6 6:19 0

Wetzikon - Wald 2:1 (0:1). – Sportplatz Meierwiesen
(Wetzikon). – 80 Zuschauer. – SR: Orlando Marrella
(Baar). – Tore: 32. Bisevac 0:1. 58. Sessa 1:1. 73. Er-
kart 2:1. – Wetzikon: Jordi, Furger, Schmid (64.
Ferri Vittorio), Köse (56. Capraro), Tenuzzo Rocco,
Schaufelberger, Erkart (80. Piccinni), Hänni, Häsler,
Gigirey, Sessa. – Wald: Fehr, Honegger, Bisevac,
Ademaj, Svalina, Lustenberger, Brito (70. Manser),
Marostica (79. Puzzo), Kilinc, Lanteri (90. Meier),
Wagner.

Hinwil 1b - Herrliberg 1b 4:0 (2:0). – Sportplatz Hüs-
senbüel (Hinwil). – 55 Zuschauer. – SR Messerli
(Meilen). – Tore: 15. Rijad Osmani 1:0. 33. Muha-
xeri 2:0. 90. Muhaxeri 3:0. 91. Azizovic 4:0. – Hin-
wil: Bernegger; Hoxa, Starabanja, Furter (60. Wäf-
ler); Ylber Osmani; Schoch, Wagner, Sylejmani,
Azizovic; Muhaxeri, Rijad Osmani. – Herrliberg:
Leuenberger; Mastroianni, Montana, Roccu (55.
Meier), Staubli, Kohler, Grischett, Gjukai (30.
Roth), Schweri, Giuliano, Grob (60. Brunner). –
Bemerkungen: Hinwil ohne Sauter (gesperrt). 70.
Rot gegen Mastroianni (Notbremsefoul). Verwar-
nungen: 12. Hoxa (Foul), 50. Grischett (Foul), 65.
Sylejmani (Foul). 

Fehraltorf - Croatia 3:1 (2:0). – Sportplatz Hüttenwis
(Fehraltorf). – 50 Zuschauer. – SR: Bekim Zogaj
(Winterthur). – Tore: 6. Grässli 1:0. 43. Cappiello
(Foulpenalty) 2:0. 68. Srecko Pavlovic 2:1. 82. Özer
Erenoglu 3:1. – Fehraltorf: Heusser; Weilenmann,
Haidorfer, Schatzmann, Grässli, Stengele (85.
Rocco Giannotta), Rissler, De Silva, Cragno (67.
Özer Erenoglu), Cappiello (77. Szatmàri), Migliac-
cio. – Croatia: Kuzmanovic; Tonic, Igor Pavlovic,
Ceko, Tatic, Lucic (46. Ivan Medakovic), Blaza-
novic, Curic, Ziljak, Ante Medakovic (46. Bockaj),
Srecko Pavlovic. 

Rüti - Witikon 1a 3:1 (2:1). – Sportplatz Schütenwiese
(Rüti). – 95 Zuschauer. – SR: Lenjani Limon (Win-
terthur). – Tore: 12. Helbling 1:0. 29. Pascal Hess
1:1. 39. Helbling 2:1. 57. Martin Hess 3:1. – Rüti:
Klarer, M. Menzi, Celikci, Ismajli, Dimasi, Helbling,
M. Hess (79. Stagliano), Reinhard, Tangorra (71. El-
mer), Di Martino, Magnano (85. Cardoso). – Witi-
kon 1a: Grob; M. Vonwil, Baldi, Stahel, Lanz (66. 
S. Vonwil), Blattmann (73. Capeder), Heeb, P. Hess,
Haupt, Suter, Hedinger. – Verwarnungen: 28. Stahel
(wegen Reklamierens). 34. Heeb (Foulspiel). 47.
Haupt (Reklamieren). 74. Dimasi und 82. Stagliano
(beide Foulspiel). 76. Platzverweis für Heeb (gelb-
rote Karte nach erneutem Fouspiel). – Bemerkun-
gen: 47. Magnano verschiesst Penalty. 75. Pfosten-
schuss von Dimasi. Rüti ohne R. Menzi, Iannone
(beide verletzt) und Gerber (gesperrt). 

Gruppe 5. Sechste Runde: Wallisellen - Oberglatt 6:4.
Glattbrugg - Dielsdorf 1:5. Tössfeld - Seebach 0:0.
Kloten - Niederweningen 0:2. Bassersdorf - Brütti-
sellen und Bülach II - Glattfelden beide verschoben. 
1. Niederweningen 6 5 0 1 12: 7 15

2. Bassersdorf 5 4 1 0 11: 3 13
3. Dielsdorf 6 4 0 2 14: 6 12
4. Brüttisellen 5 3 1 1 9: 2 10
5. Wallisellen 6 3 1 2 10:11 10
6. Bülach II 5 3 0 2 6: 4 9
7. Seebach 6 2 3 1 7: 4 9
8. Glattfelden 5 2 1 2 9: 9 7
9. Oberglatt 6 1 1 4 8:13 4

10. Kloten 6 0 3 3 3: 8 3

11. Tössfeld 6 0 2 4 5:13 2
12. Glattbrugg 6 0 1 5 6:20 1

Militärsport
Reinach. Waffenlauf (24,8 Kilometer). Männer. Elite:
1. Jörg Hafner (Hasle LU) 1:30:08. 2. Martin von
Känel (Wiedlisbach) 3:22 zurück. 3. Niklaus Scheid-
egger (Wiedlisbach) 4:06. 4. Felix Schenk (Wigoltin-
gen) 4:08. 5. Ruedi Walker (Flüelen) 4:11. – Katego-
rie M20: 1. Patrick Wieser (Winterthur) 1:35:24. –
Ferner die Teilnehmer aus dem Zürcher Oberland: 19.
Samuel Müller (Rüti) 2:08:41. 21. Matthias Kreien-
bühl (Rüti) 2:10:33. – M30: 1. Hafner 1:30:08. – Fer-
ner: 14. Urs Messikommer (Bauma) 1:45:54. 20.
Daniel Humbel (Grüningen) 2:10:48. – M40: 1.
Scheidegger 1:34:15. – Ferner: 37. Willi Baer (Wet-
zikon) 12:03:01. 53. Bruno Müller (Effretikon).
2:17:57. 63. Martin Jurt (Rüti). 2:27:37. 71. Gerhard
Bosshard (Pfäffikon) 2:35:03. – M50: 1. Fritz Häni
(Rumisberg) 1:36.14. – Ferner: 18. Erich Peier (Ef-
fretikon) 1:56:47. 35. Fridolin Kreienbühl (Rüti).
2:04:18. 40. Walter Breitenmoser (Adetswil).
2:05:54. 77. Alexander Meyer (Volketswil) 2:31:10.

Frauen. Elite: 1. Marianne Balmer (Davos Platz)
1:48:30. – Ferner: 3. Nelly Merk (Oetwil am See)
2:04:42. 9. Anna Kreienbühl (Rüti) 2:31:50.

Fehraltorf hievte sich über den Strich
Nach 3:1 über Croatia liegt der Drittligist nun auf Tabellenrang 8 – Rüti siegte 3:1 gegen Witikon 

rku. Am vergangenen vom Dauer-
regen geplagten Wochenende muss-
ten zahlreiche Regionalfussball-
spiele verschoben werden. Auf eini-
germassen gut bespielbarem Terrain
kam Fehraltorf gegen Croatia zu
einem 3:1-Heimsieg und hievte sich
damit über den Abstiegsstrich.

Dem Sportplatz Hüttenwis in Fehraltorf
konnte der strömende Regen nicht allzu
viel Schaden anrichten. Auf gut bespiel-
barem Rasen reichte dem Gastgeberklub
eine kämpferisch solide Leistung aus, um
mit leichtem Chancenplus den Gast Croatia
zu bezwingen.

Mit zusätzlich angestrebtem Wettkampf-
glück konnte Fehraltorf den Zweitliga-
Absteiger, der sich nach der Niederlage
in Fehraltorf auch in der 3. Liga Sorgen
um den Klassenerhalt machen muss, mit
3:1 besiegen. Bester Mann auf dem Platz
war Schiedsrichter Bekim Zogaj aus Win-
terthur, der auf dem tiefen Boden eine
tadellose Leistung zeigte. 

Ebenfalls eine gute Leistung gelang
dem Heimklub in der ersten Hälfte des
Spiels, die mit 2:0 gewonnen wurde.
Grässli skorte bereits in der 6. Minute,
und Cappiello folgte mit seinem Penalty-
treffer kurz vor der Pause. In der 68. Mi-
nute gelang Srecko Pavlovic zwar der An-
schlusstreffer, doch zehn Minuten vor
dem Abpfiff machte Özer Erenoglu mit
dem 3:1 alles klar.

Rüti nimmt Verfolgung auf
Rüti hat sich in der Gruppe 4 als erster

Verfolger von Leader Megas Alexandros,
das Oetwil am See mit 2:1 besiegte, posi-
tioniert. Gegen den Zweitletzten Witi-

kon liessen sich die Oberländer nicht ins
Bockshorn jagen und schickten die Zür-
cher mit 3:1 wieder nach Hause.

Ein toller Start der Heimelf führte
bereits in der 12. Minute zur Führung.
Nach einem Steilpass von Magnano ge-
lang Helbling in der 12. Minute das 1:0.
Dieser Treffer gab den Rütnern zusätz-
lichen Auftrieb, doch entgegen dem
Spielverlauf gelang Pascal Hess mit einem

Sonntagsschuss aus 35 Metern der Aus-
gleich. Noch vor der Pause war es aber
wiederum Helbling, der sein Team nach
gelungenem Durchspiel von der Strafraum-
grenze aus wieder in Vorsprung brachte.

Nach der Pause verschoss Magnano ei-
nen Elfmeter, doch die Rütner behielten
weiterhin ein klares Chancenplus. Mar-
tin Hess verwandelte so in der 57. Minute
eine Flanke von Magnano zum 3:1-End-

resultat in einem Spiel, das Rüti höher
hätte gewinnen können.

Wetzikon besiegte Wald 2:1
Das Oberland-Derby zwischen Wetzi-

kon und Wald entschied Wetzikon mit
2:1 zu seinen Gunsten. Dies, obwohl die
Gäste aus Wald zur Pause noch mit 1:0
führten. Bisevac hatte in der 32. Minute
den Vorsprung für sein Team erzielt.
Nach der Pause drehte das Heimteam
aber auf und kam so zu einigen guten
Tormöglichkeiten. Sessa gelang in der
58. Minute der Ausgleich, und Erkart
sorgte mit dem 2:1 in der 73. Minute für
den Wetziker Sieg. 

Damit hat sich Wetzikon von Wald
um drei Punkte distanziert und bleibt
hinter Rüti und dem am Wochenende
spielfreien Volketswil mit der Tabellen-
spitze in Tuchfühlung.

Hinwil 1b deutlich überlegen
Gleiches gilt auch für Hinwil 1b zu

vermelden. Ebenfalls mit 13 Punkten hal-
ten sich die Männer vom Sportplatz Hüs-
senbüel die Optionen nach vorne in der
Tabelle offen. Gleich mit 4:0 bodigten
die Hinwiler das Schlusslicht Herrliberg.

Hinwil dominierte den in jeglicher
Beziehung limitierten und punktelosen
Aufsteiger von A bis Z. Spätestens nach
33 Minuten und dem von Wagner perfekt
vorbereiteten 2:0 von Topskorer Vehbi
Muhaxeri stand der zweite Sieg in Serie
ausser Frage. Den Gastgebern boten sich
Chancen en masse, bedeutend höher zu
gewinnen.

Am Wochenende nicht zum Einsatz
kamen neben dem spielfreien Volketswil
die Oberländer Teams Brüttisellen, Hin-
wil 1a und Pfäffikon II. Ihre Partien fie-
len dem schlechten Wetter zum Opfer.

Der Fehraltorfer Migliaccio überrennt Croatia-Goalie Kuzmanovic. (k)

IM ÜBERBLICK

Thomas Frischknecht
Dritter in Belgien

pm. Der Mountainbike-WM-Bronze-
medaillengewinner Thomas Frischknecht
(Feldbach) erfreut sich nach wie vor einer
ausgezeichneten Form. Beim GP Paulis-
sen in Genk (Be) wurde er hinter Bart
Brentjens (Ho) und Roel Paulissen Dritter.

Jan Ramsauer siegte
vor Michi Baumgartner

pm. Das zehnte Hittnauer Club-Rad-
quer war mit einem Grossteil der Natio-
nalmannschaft ausgezeichnet besetzt.
Jan Ramsauer gewann 13 Sekunden vor
Michi Baumgartner. Als dritter aussichts-
reicher Crack des Veloclubs Hittnau
musste Beat Morf als Gesamtsieger des
ZO-Bike-Cups nach einem technischen
Defekt an dritter Stelle aufgeben.

Beim erdgas-athletic-cup
ging Silber nach Uster

gg. Die 380 besten Nachwuchs-Leichtath-
leten standen in Pratteln am Finaltag des
erdgas-athletic-cups im Einsatz. Kevin Fried
(13) vom LC Uster platzierte sich in seiner
Kategorie dank 7,98 Sekunden über 60 m,
1,60 m im Hochsprung und 12,12 m mit
der 2,5-kg-Kugel im zweiten Rang. Von
Sieger Christopher Allemann (Utzendorf)
trennten ihn 111 Punkte. Marco Hinder-
mann (15, Wolfhausen) wurde Achter. 

Zwei Titel auf Miniatur-
Töff nach Wetzikon

zo. Bei der Schweizer Meisterschaft im
Pocket Bike haben in der aus acht Rennen
bestehenden Gesamtwertung zwei Wet-
ziker zugeschlagen. Ken Saxer entschied
dank drei Tagessiegen und einem Total
von 163 Punkten die Kategorie Coupe
(ab 20 Jahren) für sich. Und Cindy
Lopardo liess im Feld der Frauen gekonnt
sämtliche Gegnerinnen abblitzen. 

Oberländer nähern sich der Spitze
Erfolgreicher Saisonabschluss für die Sportler der Zürich Oberland Athletics

uze. Insgesamt 4740 Punkte eroberte
das Mädchen-B-Team des Leichtathletik-
Teams Zürich Oberland Athletics (ZOA)
anlässlich der Schweizer Vereinsmeister-
schaften in Regensdorf. Damit rückten
die ZOA-Mädchen im Jahresklassement
auf den 4. Platz vor. Für das heraus-
ragende Resultat sorgte dabei Rahel Voll-
enweider (LVZO Wetzikon), die über 80
m in 10,24 Sekunden siegte. Als eifrige
Punktesammlerin erwies sich auch Fa-
bienne Bruhin (LC Dübendorf), die nicht
nur das Speerwerfen mit 34,65 m für sich
entschied, sondern auch im Hochsprung
mit 1,50 m den 2. Rang belegte. Schlies-
slich wusste auch die 5x-80-m-Staffel zu
überzeugen. Das ZOA-Team mit Joëlle
Copat, Diana Sigrist, Fabiana Galati, Fa-
bienne Bruhin und Rahel Vollenweider, das
bereits an den Schweizer Staffelmeister-
schaften mit einem 4. Rang brilliert

hatte, steigerte sich auf hervorragende
51,14 Sekunden.

Positives Fazit gezogen
Somit konnte das Projekt ZOA-Team-

wettkämpfe 2004 erfolgreich abgeschlos-
sen werden. Diese bildeten nämlich für
den aus LC Dübendorf, LC Uster und
LVZO Wetzikon bestehenden Oberlän-
der Leichtathletikverbund neben der
Organisation der kantonalen Nach-
wuchsmeisterschaften in Uster einen
Schwerpunkt des laufenden Jahres. Axel
Lamparsky (LC Dübendorf), Technischer
Koordinator der ZOA und Trainer des
Sprintteams, zog ein positives Fazit: «Es
hat sich gezeigt, dass die Zusammen-
arbeit von Vereinen in unserer Region
der richtige Weg ist. Von den vereins-
übergreifenden Trainings konnten viele
Athleten profitieren und sich gegenseitig

zu konsequentem Training und Toplei-
stungen motivieren.»

Die ZOA wurde im Winter 2001 ge-
gründet, stellt jedoch keinen eigenen
Verein, sondern eine lockere Verbindung
dar. Die Stammvereine haben vereinbart,
in einzelnen Bereichen zu kooperieren.
Im Vordergrund stehen dabei vereins-
übergreifende Trainings und Trainings-
lager, spezielle Zusammenzüge und Aus-
bildungsveranstaltungen für Trainer und
Athleten sowie das gemeinsame Bestrei-
ten von Teamwettkämpfen.

Die Sportart Leichtathletik soll in der
Region Zürcher Oberland somit als
Gesamtpaket angeboten werden, wobei
die Talenterfassung und Nachwuchsför-
derung in den lokalen Vereinen erfolgt
und leistungssportorientierte Athleten
zusätzlich vereinsübergreifende Förde-
rungsmöglichkeiten erhalten.

Joos-Brüder aus Russikon legten zu
Reto und Mike Joos glänzten an der Supermotard-Schweizer-Meisterschaft

zo. Beim Saisonfinale der Supermotard-
Schweizer-Meisterschaft in Aarberg BE
vor über 6500 Zuschauern gewann bei
den Rookies der Ulisbacher Serge Schei-
willer den ersten Lauf vor Michael Aggeler
(Frick). Im zweiten Lauf führte Schei-
willer bis kurz vor Schluss des Rennens,
schied dann aber wegen eines Plattfusses
aus. Damit wurde er im SM-Schluss-
klassement Dritter hinter Stefan Züger
(Wald), der bereits vor dem Rennen als
Sieger feststand, und Michael Aggeler.

Reto Joos souverän
In der Kategorie Scooter konnte Reto

Joos (Russikon) die Rennen locker ange-
hen. Er hatte ja bereits die letzten fünf
Läufe souverän gewonnen. Auch diesmal
hatten die restlichen Fahrer gegen den
wieder hervorragend fahrenden Russiker

nichts entgegenzusetzen. Mit grossem
Vorsprung auf die restlichen Fahrer fuhr
er zum zehnten Mal in dieser Saison als
Sieger aufs Podest. Reto Joos wurde be-
reits im letzten Jahr Vizemeister und ver-
passte den Titel nur ganz knapp. Diesmal
hat es geklappt. Die anderen Fahrer aus
dem Zürcher Oberland zeigten zum Sai-
sonabschluss nochmals Nerven. Philipp
Inderbitzin aus Russikon stürzte im ersten
Lauf, fuhr aber dank eines besseren zwei-
ten Laufs noch auf den 8. Platz im Tages-
klassement. Im Gesamtklassement wurde
der erst 14-Jährige in seiner ersten Renn-
saison auf Anhieb Fünfter. Marco Reust
aus Uster wurde Sechster.

Bei den Youngsters fuhr Andy Kalberer
(Neuhaus) zweimal auf Platz 2 hinter Ma-
rio Zimmermann (Mühlethurnen). Neuer
Schweizer Meister wurde hier Simon Bir-

rer (Kaltenbach). Zimmermann konnte
mit diesem Doppelsieg in der wohl am
härtesten umkämpften Nachwuchsserie
Andy Kalberer auf den dritten SM-
Schlussrang verweisen. Platz zehn in der
Endwertung belegt Remo Rychlik (Ricken).

Mike Joos verbesserte sich
Mike Joos aus Russikon fuhr zwei re-

gelmässige Rennen und wurde Fünfter
im Tagesklassement. Mit dem siebten
Platz im Gesamtklassement konnte er
sich gegenüber dem letzten Jahr verbes-
sern. Christian Meier aus Uster wurde
nach einem Sturz im zweiten Lauf noch
19. im Tagesklassement. Bereits in sei-
nem ersten Jahr als Youngster-Fahrer er-
reichte der ehemalige Scooterfahrer mit
dem 13. Platz im Gesamtklassement ein
sehr gutes Resultat.


